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MyriamStreiffwohnt in Betschwanden imwohl kleinstenHaus desGlarnerlandes.
Die 61-Jährige hat ihr 50-Quadratmeter-Zuhause selbst geplant, gebaut und
eingerichtet. Wie lebt es sich auf so wenig Raum? Seiten 2 und 3 Bild: Sasi Subramaniam

Klein, aber oho: Myriam Streiffs Zuhause in BetschwandenGlarus Nord findet
keine Kandidaten
In Glarus Nord wird zwar Unmut über
Gemeindepräsident Fritz Staub (SVP)
geäussert, doch bei den Erneuerungs-
wahlen vom 8,März will ihm –
zumindest bisher – niemand das Amt
streitig machen. Die Parteien suchen
Gegenkandidaturen, stossen dabei
aber auf Schwierigkeiten.«Ja, auchwir
sind unzufrieden», sagt zum Beispiel
HansSchubiger (DieMitte).Doch trotz
desWunschesnachVeränderungbleibt
einepassendePersönlichkeit aus.Auch
RogerSchneider vonderFDPbedauert
das,undRuediSchwittervondenGrün-
liberalen sieht das gleich. (red) Seite 9

Viktor Sieber macht eine zweite
Karriere bei Glarner Rollstuhltaxi
Viktor Sieber istmit 63 Jahren arbeitslos gewordenund suchte eineneueBeschäftigung. Er fand sie beimGlarner
Rollstuhltaxi und ermöglicht beimVerein nunMenschenmit BehinderungenMobilität.

Viktor Sieber wurde kurz vor der Pen-
sionierung arbeitslos und suchte eine
sinnvolleBeschäftigung. So fander sei-
nen Platz beim Glarner Rollstuhltaxi
und ist imVereinauchüberdasRenten-
alter hinaus aktiv. «Ich will Menschen
Mobilität zurückgeben, solange ich
noch selbst gesund bin», sagt der
69-Jährige. Einmal proWoche fährt er
fürdenVereinundübernimmtdarüber

hinaus organisatorische Aufgaben im
Vorstand.Die Sicherheit der Fahrgäste
liegt ihm besonders amHerzen. Er er-
klärt: «Der Rollstuhl wird vorne und
hintenmit Gurten fixiert.»

Sieber fährt seineGästenichtnur, er
sorgt amZiel auchdafür,dass sie sicher
inGebäudekommen.Undwartetdann,
biser sie zurückfahrenkann.«Es istkei-
neverloreneZeit»,betontSieber.Wenn

Termine länger dauerten, könne er le-
sen oderKaffee trinken.

Die Gespräche, die er mit Fahrgäs-
ten führt, gäben ihm viel. Ausserhalb
der Fahrten habe er zwar keinen Kon-
takt zu Gästen, sagt er, aber er schätze
denAustauschwährendseinerDienste.
Diesewerdennichtnur fürArzttermine
beansprucht.Oft geht es auchumFrei-
zeitaktivitäten. (red) Seite 7

«Ichwill
Menschen
Mobilität
zurückgeben.»
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Sehnsucht nach
PokémonundCo.
Warum sich so viele
wieder ins Jahr 2016
zurückwünschen.

Bund «Wochenende»

DieAbfahrt
kannkommen
Beim Super-G in
Kitzbühel fahren
Odermatt und
von Allmen auf die
Plätze 1 und 2. Sport

NHL-Jubiläum
fürRoman Josi
1000 Spiele hat
der Beckenbauer
des Eishockey in der
besten Liga derWelt
absolviert. SportSchönheits-Pfusch

belastet Krankenkasse

Gesundheit Wer sich für einenSchön-
heitseingriff entscheidet, reist oft ins
Ausland. Das ist signifikant günstiger,
dafür kommtesoft zuKomplikationen.
Die obligatorische Krankenversiche-
rungbezahlt keineSchönheitsoperatio-
nen.Kommtes jedoch zuFolgeerkran-
kungen, die teils auch psychisch sein
können,übernimmtdieKasse.EinFor-
schungsteam des Universitätsspitals
Zürichhat festgestellt, dass 82Prozent
der betroffenen Patienten im Ausland
operiert wurden. Das Inselspital Bern
beziffert die Kosten pro Person mit
Komplikationenauf 10000bis 20000
Franken. (red) Bund «Wochenende» 9 772504 297002
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Unser Luchs sprintet
bis zu 70 km/h schnell.

als die Polizei erlaubt.»
Innerorts bin ich schneller
a

«I

Unser Luchs sprintet bis zu 70km/h schnell.
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